
Förderverein Botanischer Garten  
 
Ein gutes Dutzend begeisterter Pflanzen- und Botanikfreunde um den 
damaligen Leiter der historischen Parkanlage Hardt Wilfried Pieper gründete 
1993 im Festsaal des Elisenturms den  
Verein der Freunde und Förderer des Botanischen Gartens Wuppertal e.V. 
Zu den Gründungsvätern zählte der langjährige Leiter des Chemischen 
Untersuchungsinstituts in Wuppertal,  Prof. Dr. Lutz Bertling, der zum  
1. Vorsitzenden gewählt wurde. 
Drei Jahre zuvor hatte Prof. Dr. Bertling die Festrede zum 100. Geburtstag des 
Botanischen Gartens in der Orangerie gehalten. Nun setzte er sich für die 
Intensivierung der botanischen Wissensvermittlung ein. 
Ziele des Vereins sind es, den Botanischen Garten in seinen Aufgaben zu 
unterstützen und somit seine Existenz dauerhaft zu sichern. Das ist ihm und 
seinen vielen ehrenamtlichen Helfern in seiner 20jährigen Tätigkeit 
hervorragend gelungen. Durch zahlreiche Förderprojekte, die sich auf 
zusätzliche Bildungsangebote und bauliche Maßnahmen beziehen, konnten die 
Attraktivität und Zahl der Besucher erheblich gesteigert werden. Ein 
vielseitiges Programm, das sich nicht ausschließlich auf botanische Themen 
beschränkt, erfährt großen Zuspruch.  
Größte Werbeveranstaltung und Einnahmequelle für Spendenmittel ist das 
mittlerweile etablierte Gartenfest „Rund um den Elisenturm“ am 33. 
Wochenende eines jeden Jahres. 
 

     
 

             Vereinsfest „Rund um den Elisenturm“  
 
Größte Förderprojekte sind der Neubau des Sukkulenten-Gewächshauses 2001 
am Elisenturm und ein neu gestalteter Heilpflanzen- und Gewürzgarten 2009 im 
Wert von jeweils ca. 120.000 Euro. 2012 initiierte der Verein die Restaurierung 
des öffentlich zugänglichen Gartenzimmers der Villa Eller.  
 
 
 
 



Anschrift: 
Verein der Freunde und Förderer des Botanischen 
Gartens Wuppertal e.V. 
Elisenhöhe 1 
42107 Wuppertal 
Mail: verein.botanischergarten@stadt.wuppertal.de 
Telefon: 0202/563-4180 
Konto: 603 845 
BLZ: 330 500 00 
Stadtsparkasse Wuppertal 
 
 
 
 
(Bilder Prof. Dr. Manfred Brusten) 


